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6.4.6 Karben – Okarben 

3 

3.2.1 

Technischer Hochwasserschutz 

Bau eines Schutzbauwerks 

Maßn.-Nr. NI 6 Verwallung Friedhofsweg 

Beschreibung Bei HQ100 sind rd. 25 Gebäude an der Untergasse zwischen Kleingasse und 
Borngasse von Überschwemmungen betroffen. Deren Ursache sind Ausufe-
rungen weiter oberhalb, die nicht mehr zurück in die Nidda gelangen, sich 
am Rand der Ortsbebauung aufstauen und dann in die bebaute Ortslage 
einfließen. 

Empfehlung Konkretisierung erster Überlegungen des WV Nidda und der Stadt Karben 

zur Anlage einer Verwallung entlang des Bebauungsrands / Friedhofwegs 

bzw. alternativ in Verlängerung des Friedhofwegs bis zur Nidda (Länge und 

Höhe der Verwallung sind in Detailuntersuchungen zu ermitteln. Dabei ist auch zu 

klären, wie das Wasser wieder zurück in die Nidda geführt werden kann). 

rioritätsstufe Vorzug 

Planungsstand konzeptionelle Überlegung WRRL-Bezug nein 

Quelle Skizzen WV Nidda / Stadt Karben Kartenblatt G-07 

Kontakt Wasserverband Nidda 

Leonhardstraße 7, 61169 Friedberg (Hessen) 
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HW-Risiko HW-Abfluss Aufwand Vorteil 
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